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Herren Kreisliga Süd

Postsportverein Edertal Frankenberg : SV 1923 Reddighausen II 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Postsportverein Edertal Frankenberg baut Siegesserie in 
Herren Kreisliga Süd aus

Im Spiel der Herren Kreisliga Süd traf der Postsportverein Edertal Frankenberg am Montag, den 13.
März im 17. Saisonspiel auf den SV 1923 Reddighausen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie
klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Marc-Andre Hess.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Wenig Chancen ließen Hess / Krause beim 11:3, 11:6, 12:10
ihren Gegnern Schärer / Döpp. Lipinski / Berkenkopf hatten ihre Gegner Bäumner / Bergmoser beim
klaren 3:0 komplett im Griff. Anlaufschwierigkeiten mussten Briel / Wollert zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ralf Schärer zeigte Marc-Andre
Hess seinem Gegner die Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Arnd Lipinski im Einzel gegen Florian Bäumner,
in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Manfred Briel beim 11:5,
11:2, 11:8 mit Rene Döpp. Jens Berkenkopf konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Sven Bergmoser beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100
im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Heinz Krause gelang es, Marcel Schneider im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Jürgen Wollert bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dirk
Schärer. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des Postsportverein Edertal Frankenberg
und des SV 1923 Reddighausen II in die Box. Marc-Andre Hess gewann daraufhin indessen sein
Spiel gegen Florian Bäumner überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 26:8
(Hess) und 0:23 (Bäumner). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für den Postsportverein Edertal Frankenberg nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1912 Birkenbringhausen am 20.03.2023
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV 1923 Reddighausen II wird nach nun 5
Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 20.03.2023 gegen den TSV H. 1848 Frankenberg II
erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Postsportverein Edertal Frankenberg

Doppel: Hess / Krause 1:0, Lipinski / Berkenkopf 1:0, Briel / Wollert 1:0 
Einzel: M. Hess 2:0, A. Lipinski 1:0, M. Briel 1:0, J. Berkenkopf 1:0, H. Krause 1:0, J. Wollert 0:1 

 SV 1923 Reddighausen II
Doppel: Bäumner / Bergmoser 0:1, Schärer / Döpp 0:1, Schärer / Schneider 0:1 
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Einzel: F. Bäumner 0:2, R. Schärer 0:1, S. Bergmoser 0:1, R. Döpp 0:1, D. Schärer 1:0, M.
Schneider 0:1


